
B
ei GFB & Partner in Zell am See/Schüttdorf hat man
aufgehört, die Diskussionen zum Klimawandel und
zur Erderwärmung fortzusetzen. Hier wird jetzt

gehandelt! Das Dach der Tennishallen am Firmenstandort in
Schüttdorf zieren jetzt 260 Quadratmeter Solarflächen. Die
insgesamt fünf Fotovoltaik-Anlagen sind in Betrieb und
haben in den ersten drei Wochen bereits 1 200 kWh erzeugt.
„Das bedeutet umgerechnet, dass wir an unserem Firmen-
standort in Schüttdorf so viel Strom erzeugen, dass wir mit
einem Elektroauto täglich zwei Mal von Zell am See nach
Rom und retour fahren können. Das entspricht einer Einspa-
rung von einer Tonne CO2“, freut sich Mag. Roland Haslauer
über den viel versprechenden Start. „Wir beginnen jetzt in
den nächsten Schritten im Pinzgau das Wort Mobilität neu zu

definieren und zu verwirklichen“, so Haslauer weiter. Ein
Komplettkonzept zur Mobilität der Zukunft, um für den
regionalen Orts- und Nahverkehr eine neue CO2-freie Mobi-
lität anzubieten, ist das ehrgeizige Ziel. Die erste Flotte von
Elektroscooter steht dafür am Schüttdorfer Firmenstandort
schon jetzt bereit. Die Anschaffung von weiteren Elektrofahr-
zeugen steht unmittelbar bevor. „Der von uns selbst erzeugte
Strom wird so effizient genutzt“, sagt Mag. Roland Haslauer. 
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Strom aus dem eigenen Sonnenkraftwerk - die Produktion ist eröffnet und läuft auf vollen Touren. Darüber freuen sich (von rechts nach links): Mag.
Roland Haslauer und Mag. Gerhard Petri (beide Geschäftsleitung GFB Unternehmensberatung), Kurt Schwaiger (Geschäftsleitung Tennishallen) und Pro-
jektleiter Mag. Bernhard Vorreiter (GFB Unternehmensberatung).
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